
Drittes Treffen Arbeitsgruppe Nachhaltigkeit 

Protokoll 30. Januar 2024 16:00-18:00 Uhr Raum: Q4.245 

Einberufen von Prof. Dr. René Fahr Vizepräsident für Wis-
sens- und Technologietransfer 

Besprechungsart Arbeitsgruppen Meeting 
Besprechungsleiter*in Prof. Dr. René Fahr
Protokollführer*in Charlotte Neuhäuser 

Teilnehmer*innen 

Struktureinheit Eingeladen Anwesend 
Fakultät für Kulturwissenschaften (KW) Frau Prof. Dr. Freitag ja 

Frau PD Dr. Knoll nein
KW Prodekanin für Nachhaltigkeit, 
Gleichstellung und Diversität (PD) 

Frau Dr. Larissa Eikermann ja 

Fakultät für Naturwissenschaften (NW) Prof. Dr. Kirsten Schlegel-Matthies ja 
Prof. Dr. Sabine Fechner (PLAZ) ja 

Fakultät für Wirtschaftswissenschaften 
(WW) 

Prof. Dr. Daniel Reimsbach ja 
Anna Floer ja 

Fakultät für Elektrotechnik, Informatik 
und Mathematik (EIM) 

Prof. Dr. Marco Platzner nein 
Dr. Markus Holt ja 

Fakultät für Maschinenbau (M) Prof. Dr. Alexander Schlüter nein 
- - 

Vizepräsidentin für Wirtschafts- und 
Personalverwaltung (VP*in WP) 

Simone Probst ja 

Vizepräsident für Wissens- und Techno-
logietransfer (VP WT) 

Prof. Dr. René Fahr ja 

Referentin für Nachhaltigkeit Friederike Häusler ja 
Dezernentin Gebäudemanagement, Be-
triebstechnik, Arbeits- und Umwelt-
schutz  

Dr. Martina Gerdes-Kühn ja 

Sachgebietsleiter Nachhaltige Infra-
struktur 

Matthias Gierth nein 

Initiative Nachhaltigkeit (IN) Dr. Johanna Sackel ja 
AStA Referentin Nachhaltigkeit (AStA) Emily Calzado ja
Hochschuldidaktik UPB for future Amanda Fiege  ja 
Oikos Christopher Dechert ja 
Protokoll Charlotte Neuhäuser ja 



Tagesordnungspunkte 

1. Begrüßung
Moderation: Vizepräsident für Wissens- und Technologietransfer

2. Rückblick und Ausblick
Moderation: Referentin für Nachhaltigkeit Friederike Häusler

3. Status-Updates

• AStA: im StuPa (51. Beschlussblatt) mit sozialen und ökologischen Themenfeldern ->
6. Punkt (ökol.): nachhaltigkeitsbezogene Pflichtmodule in Prüfungsordnung einbin-
den

o Fak. KW (PLAZ; BNE):
• in Lehrkraftausbildung ist Nachhaltigkeit gefordert (z.B. Sachunterricht)

• u.a. Fachdidaktik und Fachwissenschaft
• längerer formaler Prozess, nächste Akkreditierung in 5-6 Jahren

o Fak. IN: gibt bereits sehr viele Angebote (IN)
o Fak. WiWi: Nachhaltigkeit in Re-Akkreditierungsprozessen eingeplant
o UPB for Future:

• anrechenbar und auf Dauer, Einbindung in Fakultäten
• Ringvorlesung  geplant Ausbau zu Modul zstzl. zur Ringvorlesung

(ab WS 24/25)
o frühzeitiges Zugehen auf Studiendekane (Fak. EIM)

• BNE-AG
o Siehe Stellungnahme Fak. KW zu StuPa Beschlussblatt

• KNLV: (Gierth)
o Auftakttreffen aller teilnehmenden Hochschulen aus NRW am 27.02.24 mit

Vorstellung des Verfahrens und der Roadmap
o Berichterstattung an die Landesregierung in 3 Kategorien (mit Beispielen):



• Gebäude: Flächenbedarfe, Energieverbräuche, Energieerzeugung
• Dienstreisen: Menge, Art und Entfernungen
• Fuhrpark: Menge und Antriebsart von Fahrzeugen

o Menge und Detailstufe der Datensätze werden noch final festgelegt
o Ziel: Erfassen der wesentlichen Daten öffentlicher Institutionen, um Maßnah-

men zu identifizieren, die das Erreichen der Klimaneutralität der landeseigenen
Verwaltung bis zum Jahr 2030 sicherstellen

o Startzeitpunkt des Reportings geplant für Ende 2024

• Nachhaltigkeitsrat Stadt PB
o Zusammensetzung: polit. Ratsmitglieder, versch. Vertreter*innen aus Organisa-

tionen der Stadt Paderborn
o Erarbeitung Nachhaltigkeitsstrategie im Zuge der LAG21 für die Stadt Pader-

born
o UPB mit Stimmrecht vertreten

• HKR Nachhaltigkeits-Audit
o ins Gespräch gegangen und im Newsletter Verteiler
o Audit wird als Beratungsleistung geplant (startet voraussichtlich nächstes Jahr)
o Aktuell noch in Entwicklung

• HochN Austausch: (VP)
o UPB ist Mitglied
o Online Termin Austausch der Präsidien zu Nachhaltigkeit und Hochschulent-

wicklungsplänen

4. „Wertschöpfungskette“ UPB

Moderation: Referentin für Nachhaltigkeit Friederike Häusler



5. Stakeholder UPB

Moderation: Referentin für Nachhaltigkeit, Friederike Häusler

Vertreter*innen aus der UPB nehmen die Rollen der externen Stakeholder im Wesentlichkeits-
prozess ein. 

Mögliche Vertreter*innen aus der UPB für den Blickwinkel der externen Stakeholder: 
Externe Stakeholder UPB-Vertreter*innen
Stadt/Zivilgesellschaft Nachhaltigkeits-Büro 
Politik (Bundes-/Landesregierungen) Präsidium 
Schulen/künftige Studierende ZSB / Fakultäten / Technikum NRW
International Studierende International Office 
Promotionsstudierende Graduiertenzentrum 
Unternehmer*innen SICP / ILH / Personen aus Kooperationen 

mit Industriepartner*innen 
Drittmittelgeber*innen Dez. 2 
Künftige Mitarbeiter*innen Personalentwicklung / Graduiertenzentrum 
HRK Hochschulleitung 
Medien PKM 
BLB Dez. 5 
Akkreditierungsrat Studiendekan*innen 

6. Longlist – Shortlist

Moderation: Sachgebietsleiter nachhaltige Infrastruktur, Matthias Gierth; Referentin für Nach-
haltigkeit, Friederike Häusler 

• Entwicklung einer Longlist auf Basis der ESRS, STARS, DNK → 77 Themen



• Das Nachhaltigkeits-Büro hat diese Themen gekürzt und 31 Themen herauskristalli-
siert, die von der UPB im aktuellen Stand beeinflusst werden können

• Diese 31 Themen sollten nun von der Arbeitsgruppe auf 20 Themen reduziert werden
• Im ersten Schritt ging es dabei nur um die Relevanz für die eigne Statusgruppe
• Die Ergebnisse und somit die sog. Shortlist sind in der nachstehenden Tabelle zu se-

hen. Für die weiteren Workshops wird sich die Arbeitsgruppe Nachhaltigkeit der UPB
mit diesen Themen eingehend beschäftigen und sie als Grundlage nutzen.

Nächster Termin: April 

– Ende des Protokolls –



Matthias Gierth, Sachgebietsleiter „Nachhaltige Infrastruktur“ & 
Friederike Häusler „Referentin für Nachhaltigkeit“
30. Januar 2024

Die UPB auf dem Weg zu mehr Nachhaltigkeit in 
Forschung, Lehre und Betrieb

Die AG Nachhaltigkeit



Gliederung

Matthias Gierth & Friederike Häusler ∙  Die AG Nachhaltigkeit ∙  30. Januar 2024

1. Rückblick und Ausblick

2. Status-Updates

3. „Wertschöpfungskette“ der UPB

4. Stakeholder UPB

5. Longlist → Shortlist



Wo stehen wir gerade?
Rückblick und Ausblick

1
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Wesentlichkeitsanalyse

Themenauswahl & 
Erstellung

2 Konzeptionierung 
& Stakeholder-

Umfragen

3
Impact & Financial 

Materiality

4
Konsolidierung & 

Auswertung

5
Festlegung des 

Scopes

1

• Definition der
Stakeholder

• Definition
Wertschöpfungs-
kette

• Longlist
• Peer Analysis &

Benchmarking
• Shortlist

• Stakeholder
Themen Zuteilung

• Stakeholder
Gewichtung

• Erhebungs-
methoden

• Strategische
Interviews mit
Stakeholder-
vertreter*innen

Finale Wesentlichkeitsanalyse 

• Ableitung Berichtskonzept
• Verwendung für Nachhaltigkeitsstrategie und Risikomanagement

In Anlehnung an Rödl&Partner

Aufgaben Heute
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ESRS - European Sustainability Reporting Standards 
Überblick

E1: Klima-
wandel

E2: Umwelt-
verschmutz-

ung

E3: Wasser 
und Meeres-
ressourcen

E4: Biodiversität 
und 

Ökosysteme

E5: Ressourcen-
nutzung und 

Kreislaufwirtschaft

S1: Eigene 
Belegschaft

S2: Beschäftigte in 
der 

Wertschöpfungs-
kette

S3: Betroffene 
Gemein-
schaften

S4: Verbrauch-
er*innen und 

Endnutzer

G1: 
Geschäfts-
gebaren

ESRS 1: 
Allgemeine 

Anforderungen

ESRS 2: 
Allgemeine 
Angaben

First Set of draft ESRS - EFRAG

https://www.efrag.org/lab6
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Umfang der ESRS:
Welche Themen werden angesprochen? (Soziales und Umwelt)

E1: Klima-
wandel

E2: Umwelt-
verschmutz-

ung

E3: Wasser- 
und Meeres-
ressourcen

E4: 
Biodiversität 

und 
Ökosysteme

E5: 
Ressourcen-

verbrauch und 
Kreislauf-
wirtschaft

Anpassung an den Klimawandel
Klimaschutz
Energie

Luftverschmutzung
Wasserverschmutzung
Verschmutzung des Bodens
Bedenkliche Stoffe

Wasserressourcen
Meeresressourcen

Verlust der biologischen Vielfalt 
Biodiversität
Ökosystemleistungen

Ressourcennutzung
Abfall

S1: Eigene 
Belegschaft

S2: Beschäftigte 
in der 

Wertschöpf-
ungskette

S3: Betroffene 
Gemein-
schaften

S4: 
Verbrauch-

er*innen und 
Endnutzer

Arbeitsbedingungen
Gleiche Rechte und 
Chancengleichheit
Andere arbeitsbezogene Rechte

Arbeitsbedingungen
Gleiche Rechte und 
Chancengleichheit
Andere arbeitsbezogene Rechte

Wirtschaftliche, soziale und 
kulturelle Rechte der 
Gemeinschaften
Bürgerliche und politische 
Rechte der Gemeinschaften
Rechte der indigenen Völker

Informationsbezogene 
Auswirkungen für Verbraucher 
und Persönliche Sicherheit von 
Verbrauchern und soziale 
Eingliederung von 
Verbrauchern und

First Set of draft ESRS - EFRAG

https://www.efrag.org/lab6
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The Sustainability Tracking, Assessment & Rating 
System
(STARS) ist ein transparenter Rahmen für Hochschulen und 
Universitäten, um ihre Nachhaltigkeitsleistung zu messen. (Start 2006)

STARS, Sustainability Tracking
Assessment & Rating System 
(aashe.org)

Vergleichbar 
mit ESRS

spezifisch für 
Universitäten

https://stars.aashe.org/
https://stars.aashe.org/
https://stars.aashe.org/
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• Wertschöpfungsketten-Workshop intern AG-Nachhaltigkeit →
Impact (pos./neg.) herausstellen

• Wertschöpfungsketten-Workshop 'extern' →
Impact (pos./neg.) herausstellen

• Vorausschau-Workshop (Kooperation HNI) →
Erarbeitung von Chancen und Risiken

• Digitale Stakeholder (intern) Befragung Einbettung von
Feldexperiment (Kooperation Prof. Dr. Daniel Reimsbach) parallel
zu Wertschöpfungsketten-Workshops

• Bestandaufnahme (Lehre, Betrieb, Forschung)
• KLNV
• Lehr-/Forschungs-Abfrage
• Interviews

Weitere Termine ab SoSe 2024

Wertschöpf
ungsketten-

Impact-
Workshop 

(intern)

Wertschöpf
ungsketten-

Impact-
Workshop 

(extern)

Chancen 
und Risiken 
– Voraus-

schau
Workshop

Digitale Stakeholder-Befragung

Bestandsaufnahmen (Lehre, Betrieb, Forschung)



Berichte der Statusgruppen

2
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• AStA Beschlussblatt Nachhaltigkeit 
• BNE-AG
• KNLV
• Nachhaltigkeitsrat Stadt Paderborn
• HKR Nachhaltigkeits-Audit
• HochN Austausch

Status-Updates



Wertschöpfungkette

3
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„Wertschöpfungskette“ 
Von der UPB Beeinflussbare Bereiche

Attraktivität des 
Studienstandorts;

Akquise; 
Beschaffung; Einkauf;

Lehre 

Forschung

Betrieb

Bildung; Innovation; 
Start-Ups; Fachkräfte; 

[…]

Input Primäraktivität Output

Universität Paderborn



Stakeholder der UPB

4
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Wer sind die Stakeholder der Universität?

Presse, Kommunikation und Marketing - Wissenschaft und Forschung (Universität Paderborn) (uni-paderborn.de)

https://www.uni-paderborn.de/universitaet/presse-kommunikation-marketing/fotos-logo/fotoarchiv/wissenschaft-und-forschung
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Was sind die Stakeholder der Universität Paderborn?

Vogt, M. et al. (o.J.)
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Auf Basis des deutschen Hochschulrahmengesetzes 
• Professor*innen
• wissenschaftlicher Nachwuchs
• Studierende
• Selbstverwaltungsorgane

Fraune (2012)

Die wichtigsten internen Stakeholder der UPB
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• Schulen/künftige Studierende
• Unternehmer*innen
• Künftige Mitarbeiter*innen
• HRK
• Bundes- / Landesregierung
• Akkreditierungsrat bzw. -agenturen
• Staatliche und private Drittmittelgeber
• BLB

Externe Stakeholder

• Dez. 2 für Drittmittelgeber*innen und Forschungsförderer
(Drittmittel)

• Hochschulleitung (HRK)
• SICP/ILH/Perosnen in Industrieprojekten (Unternehmen)
• Studienberatung (zukünftige Studierenden)ZSB
• Graduiertenzentrum (künftige promotions

Studierende/Mitarbeiter*innen)
• Technikum NRW (künftige Studierende)
• Personalentwicklung (Künftige Mitarbeiter*innen)
• Präsidium (Bundes-/Landesregierung)
• Dez.5 (BLB)
• Frau Lamprecht/Studiendekan*innen (Akkreditierungs.)
• International office (künftige Studierende)
• Dekanate (Schnittstellen inhaltlich über alle)

Relevante externe Stakeholder für die UPB Vertreter*innen aus der UPB

Vertreter*innen aus der UPB 
nehmen die Rollen der 

externen Stakeholder im 
Wesentlichkeitsprozess ein.



Long-List

4
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„Was kann die UPB beeinflussen?“

77 → 31

Erste Kürzung der Longlist durch das NH-Büro
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Digitale Abfrage: Longlist → Shortlist durch AG-Nachhaltigkeit

Was ist für meine Statusgruppe relevant?
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Mentimeter
Abfrage Anonym!

mentimeter.com
Code: 3941 2442

„Was ist für meine Statusgruppe relevant?“
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Wesentlichkeitsanalyse

Themenauswahl & 
Erstellung

2 Konzeptionierung 
& Stakeholder-

Umfragen

3
Impact & Financial 

Materiality

4
Konsolidierung & 

Auswertung

5
Festlegung des 

Scopes

1

• Definition der
Stakeholder

• Definition
Wertschöpfungs-
kette

• Longlist
• Peer Analysis &

Benchmarking
• Shortlist

• Stakeholder
Themen Zuteilung

• Stakeholder
Gewichtung

• Erhebungs-
methoden

• Strategische
Interviews mit
Stakeholder-
vertreter*innen

Finale Wesentlichkeitsanalyse 

• Ableitung Berichtskonzept
• Verwendung für Nachhaltigkeitsstrategie und Risikomanagement

In Anlehnung an Rödl&Partner



Nach VereinbarungSprechzeiten

Warburger Straße 100, Raum E5.121Adresse

www.uni-paderborn.de/universitaet/nachhaltigkeitWeb

friederike.haeusler@uni-paderborn.deMail

+49 5251 60-6455Telefon

angesiedelt bei: Vizepräsident für Wissens-
und Technologietransfer Prof. Dr. René Fahr

Referentin für Nachhaltigkeit
Friederike Häusler
Das Nachhaltigkeitsbüro

Nach Vereinbarung
Warburger Straße 100, Raum E5.121
www.uni-paderborn.de/universitaet/nachhaltigkeit
matthias.gierth@zv.uni-paderborn.de
+49 5251 60-4405

Dezernat 5 - Gebäudemanagement, Betriebstechnik, 
Arbeits- und Umweltschutz 

Sachgebietsleiter für Nachhaltige Infrastruktur
Matthias Gierth



Matthias Gierth & Friederike Häusler ∙  Das Nachhaltigkeitsbüro der UPB∙  30 November 2023

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!



Third meeting of the sustainability working group 

Protocol January 30, 2024 16:00-18:00 Room: Q4.245 

Convened by Prof. Dr. René Fahr Vice President for Know-
ledge- and Technology-Transfer 

Type of mee�ng Working group mee�ng 
Chair of the mee�ng Prof. Dr. René Fahr 
Recording secretary Charlote Neuhäuser 

Participants 

Structural unit Invited Present 
Faculty of Cultural Studies (KW) Frau Prof. Dr. Freitag Yes 

Frau PD Dr. Knoll No
KW Vice Dean for Sustainability, Equa-
lity and Diversity 

Frau Dr. Larissa Eikermann Yes 

Faculty of Natural Sciences (NW) Prof. Dr. Kirsten Schlegel-Matthies Yes 
Prof. Dr. Sabine Fechner (PLAZ) Yes 

Faculty of Business and Economics 
(WW) 

Prof. Dr. Daniel Reimsbach Yes 
Anna Floer Yes 

Faculty of Electrical Engineering, Com-
puter Science and Mathematics (EIM) 

Prof. Dr. Marco Platzner No 
Dr. Markus Holt Yes 

Faculty of Mechanical Engineering (M) Prof. Dr. Alexander Schlüter No 
- - 

Vice President for Business and Person-
nel Administration 

Simone Probst Yes 

Vice President for Knowledge and Tech-
nology Transfer 

Prof. Dr. René Fahr Yes 

Sustainability Officer Friederike Häusler Yes 
Head of Facility Management, Opera-
ting Technology, Occupational Safety 
and Environmental Protection 

Dr. Martina Gerdes-Kühn Yes 

Head of Sustainable Infrastructure Matthias Gierth nein 
Sustainability Initiative (IN) Dr. Johanna Sackel Yes 
AStA Sustainability Officer (AStA) Emily Calzado Yes 
University Didactics UPB for future Amanda Fiege  Yes 
Oikos Christopher Dechert Yes 
Protocol Charlotte Neuhäuser Yes 



 
Agenda items 

1. Welcome 
Moderation: Vice President for Knowledge and Technology Transfer 
 

2. Review and preview 
Moderation: Sustainability Officer Friederike Häusler 

 
 

3. Status updates 

• AStA: in the StuPa (51st resolution sheet) with social and ecological topics -> 6th 
point (ecological): integrate sustainability-related compulsory modules into examina-
tion regulations 

o Fak. KW (PLAZ; BNE):  
• Sustainability is required in teacher training (e.g. subject teaching) 

• including subject didactics and subject science 
• Longer formal process, next accreditation in 5-6 years 

o Fak. IN: there are already many offers 
o Fak. WiWi: Sustainability included in re-accreditation processes 
o UPB for Future: 

• creditable and permanent, integration in faculties 
• Lecture series  Planned expansion to a module in addition to a lec-

ture series (from WS 24/25) 
o Approach deans of studies at an early stage (Fak. EIM) 

 
• BNE-AG 

o See statement Fak. KW on StuPa resolution sheet 
 

• KNLV: (Gierth) 
o Kick-off meeting of all participating universities from NRW on 27.02.24 with 

presentation of the process and the roadmap 
o Reporting to the state government in 3 categories (with examples): 



 
• Buildings: space requirements, energy consumption, energy generation 
• Business trips: Quantity, type and distances 
• Vehicle fleet: quantity and drive type of vehicles 

o The quantity and level of detail of the data records are still being finalized 
o Objective: To collect key data from public institutions in order to identify mea-

sures to ensure that the state's own administration achieves climate neutrality 
by 2030 

o Start date of reporting planned for the end of 2024 
 

• Sustainability Board City of PB 
o Composition: polit. Council members, various representatives from organiza-

tions in the city of Paderborn 
o Development of a sustainability strategy as part of LAG21 for the city of Pa-

derborn 
UPB represented with voting rights 
 

• HKR Sustainability audit 
o entered into conversation and on the newsletter mailing list 
o Audit is planned as a consulting service (expected to start next year) 
o Currently still under development 

 
• HochN exchange: (VP) 

o UPB is a member 
o Online meeting Exchange between the presidencies on sustainability and uni-

versity development plans 
 

4. „Value chain“ UPB 

Moderation: Sustainability Officer Friederike Häusler 

 



 
Stakeholders of the UPB  

Moderation: Sustainability Officer Friederike Häusler 

 

Representatives from the UPB take on the roles of external stakeholders in the materiality 
process. 

Possible representatives from the UPB for the external stakeholder perspective: 
External stakeholders UPB representatives 
City/civil society Sustainability Office 
Politics (federal/state governments) Presidium 
Schools/future students ZSB / Faculties / Technikum NRW 
International students International Office 
Doctoral students Graduate Center 
Entrepreneurs SICP / ILH / people from cooperations with 

industry partners 
Third-party funders Dec. 2 
Future employees Human Resources Development / Graduate 

Center 
HRK University management 
Media PKM 
BLB Dec. 5 
Accreditation Council Deans of Studies 

 

5. Longlist – Shortlist  

Moderation: Head of Sustainable Infrastructure, Matthias Gierth; Sustainability Officer, Frie-
derike Häusler 



 
• Development of a longlist based on the ESRS, STARS, DNK → 77 topics 
• The Sustainability Office has shortened these topics and crystallized 31 topics that can 

be influenced by the UPB in their current state 
• These 31 topics should now be reduced to 20 topics by the working group 
• In the first step, the focus was only on the relevance for the own status group 
• The results and thus the shortlist can be seen in the table below. For the further work-

shops, the UPB's sustainability working group will deal with these topics in detail and 
use them as a basis. 

 

Next appointment: April 

– End of the protocol – 

 

 



Matthias Gierth, Head of "Sustainable Infrastructure" & 
Friederike Häusler "Sustainability Officer“ 
January 30, 2024

UPB on the way to more sustainability in research, 
teaching and operations

The sustainability working 
group



Agenda

Matthias Gierth & Friederike Häusler ∙ The sustainability working group ∙ January 30, 2024

1. Review and preview 

2. Status updates

3. UPB's "value chain“

4. UPB stakeholders

5. Longlist → Shortlist



Where are we now? 
Review and preview

1
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Materiality analysis

Topic selection & 
creation

2 Concept 
development & 

stakeholder surveys

3
Impact & financial 

materiality

4
Consolidation & 

evaluation

5
Definition of the 

scope

1

• Definition of 
stakeholders

• Definition of the 
value chain

• Longlist
• Peer Analysis & 

Benchmarking
• Shortlist

• Stakeholder topic 
allocation

• Stakeholder 
weighting

• Survey methods

• Strategic 
interviews with 
stakeholder 
representatives

Final materiality analysis

• Derivation of reporting concept
• Use for sustainability strategy and risk management

According to Rödl&Partner

Tasks today
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ESRS - European Sustainability Reporting Standards 
Overview

E1: Climate 
change

E2: Pollution

E3: Water and 
marine 

resource

E4: Biodiversity 
and ecosystems

E5: Resource 
use and circular 

economy

S1: Own 
workforce

S2: Workers 
in the value 

chain

S3: Affected 
communities

S4: Consumers 
and end-users

G1: Business 
conduct

ESRS 1: 
General 

requirements

ESRS 2: 
General 

disclosures

First Set of draft ESRS - EFRAG

https://www.efrag.org/lab6
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Scope of the ESRS:
Which topics are addressed? (social and environmental)

E1: Climate 
change

E2: Pollution

E3: Water and 
marine 

resource

E4: 
Biodiversity 

and 
ecosystems

E5: Resource 
use and 
circular 

economy

Adaptation to climate change
Climate protection
Energy

Air pollution
Water pollution
Soil pollution
Substances of concern

Water resources
Marine resources

Biodiversity loss
Biodiversity
Ecosystem services

Resource utilization
Waste

S1: Own 
workforce

S2: Workers in 
the value 

chain

S3: Affected 
communities

S4: 
Consumers 

and end-users

Working conditions
Equal rights and equal 
opportunities
Other work-related rights

Working conditions
Equal rights and equal 
opportunities
Other work-related rights

Economic, social and cultural 
rights of communities
Civil and political rights of 
communities
Rights of indigenous peoples

Information-related effects for 
consumers and/or end users
Personal safety of consumers 
and/or end-users
Social inclusion of consumers 
and/or end-users

First Set of draft ESRS - EFRAG

https://www.efrag.org/lab6
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The Sustainability Tracking, Assessment & Rating 
System
(STARS) is a transparent, self-reporting framework for colleges and 
universities to measure their sustainability performance. (Start 2006)

STARS, Sustainability Tracking 
Assessment & Rating System 
(aashe.org)

comparable 
to esrs

specific for 
universities

https://stars.aashe.org/
https://stars.aashe.org/
https://stars.aashe.org/
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• Internal value chain workshop AG sustainability → 
Highlight impact (pos./neg.)

• Value chain workshop 'external‘ → 
Highlight impact (pos./neg.)

• Foresight workshop (cooperation HNI) → 
Development of opportunities and risks

• Digital stakeholders (internal) survey
Embedding of field experiment (cooperation Prof. Dr. 
Daniel Reimsbach) parallel to value chain workshops

• Inventory (teaching, operations, research)
• KLNV
• Teaching/research survey
• interviews

Further dates from summer semester 2024

Value chain 
impact 

workshop 
(internal)

Value chain 
impact 

workshop 
(external)

Opportuniti
es and risks 
- foresight 
workshop

Digital stakeholder survey

Inventory (teaching, operations, research)



Reports of the status groups
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• AStA Sustainability decision sheet
• BNE-AG
• KNLV
• Sustainability Council City of Paderborn
• HKR Sustainability Audit
• HochN Exchange

Status-Updates



Value chain
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„Value chain “ 
Areas that can be influenced by the UPB

Attractiveness of the study 
location; Acquisition; 

Procurement; Purchasing;

Teaching 

Research

Operation

Education; Innovation; 
Start-ups; Skilled 

workers; [...]

Input Primary activity Output

University of Paderborn



Stakeholders of the UPB
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Who are the university's stakeholders?

Presse, Kommunikation und Marketing - Wissenschaft und Forschung (Universität Paderborn) (uni-paderborn.de)

https://www.uni-paderborn.de/universitaet/presse-kommunikation-marketing/fotos-logo/fotoarchiv/wissenschaft-und-forschung
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What are the stakeholders of Paderborn University?

Vogt, M. et al. (o.J.)
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Based on the German Higher Education Framework Act 
• Professors
• Young academics
• Students
• Self-governing bodies

Fraune (2012)

UPB's most important internal stakeholders
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• Schools/future students
• Entrepreneurs
• Future employees
• HRK
• Federal / state government
• Accreditation council or agencies 
• State and private third-party funders 
• BLB
• …

External stakeholders

• Dec. 2 for third-party funders and research sponsors (third-party 
funding)

• University management (HRK)
• SICP/ILH/persons in industry projects (companies)
• Student Advisory Service (future students)ZSB
• Graduate Center (future doctoral students/employees)
• Technikum NRW (future students)
• Personnel development (future employees)
• Presidential Board (federal/state government)
• Department 5 (BLB) 
• Dean of Studies (Accreditation)
• International office (future students)
• Deans' offices (interfaces in terms of content across all)

Relevant external stakeholders for the UPB Representatives from the UPB

Representatives from the 
UPB take on the roles of 

external stakeholders in the 
materiality process.



Long-List
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„What can the UPB influence?“

77 → 31

First cut of the longlist by the NH Office



20Matthias Gierth & Friederike Häusler ∙ The sustainability working group ∙ January 30, 2024

Digital query: Longlist → Shortlist by AG sustainability

What is relevant for my status group?
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Materiality analysis

Topic selection & 
creation

2 Concept 
development & 

stakeholder surveys

3
Impact & financial 

materiality

4
Consolidation & 

evaluation

5
Definition of the 

scope

1

• Definition of 
stakeholders

• Definition of the 
value chain

• Longlist
• Peer Analysis & 

Benchmarking
• Shortlist

• Stakeholder topic 
allocation

• Stakeholder 
weighting

• Survey methods

• Strategic 
interviews with 
stakeholder 
representatives

Final materiality analysis

• Derivation of reporting concept
• Use for sustainability strategy and risk management

According to Rödl&Partner



By arrangementOffice hours

Warburger Straße 100, Raum E5.121Address

www.uni-paderborn.de/universitaet/nachhaltigkeitWeb

friederike.haeusler@uni-paderborn.deMail

+49 5251 60-6455Phone

located at: Vice President for Knowledge and 
Technology Transfer Prof. Dr. René Fahr

Sustainability Officer
Friederike Häusler
The Sustainability Office

By arrangement
Warburger Straße 100, Raum E5.121
www.uni-paderborn.de/universitaet/nachhaltigkeit
matthias.gierth@zv.uni-paderborn.de
+49 5251 60-4405

Department 5 - Facility Management, Industrial 
Engineering, Occupational Safety and Environmental 
Protection

Head of Sustainable Infrastructure
Matthias Gierth



Thank you for your attention
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